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Entdeckung nach
Fitness-Training
J)ieWarnung vor den Gefahren
I;rdes Sports, und zwar aller Dis-
ziplinen, habe ich immer beherzigt,
wenn auch nicht nach Churchills
Motto ,,No sp. orts, only whis§".
Doch in der Ubergangsphase von
der Reife zur ü berreife liebäugle ich
immer öfter mit Fitness-Training
als Sport-Ersatz. Zwar sind die Fit-
ness-Disziplinen auch nicht ohne
Risiko, was manch heiterer Invalide
bestätigen kann. Auch schüchtern
mich manche Muckibuden eher
ein. Zum Glück erinnere ich mich
an einen Ort für richtig risikoarmes
Fitness-Training: den Saluvital Fit-
ness-Club fur die Generation 40+
im Huckinger Malteser-Kranken-
haus. Er verspricht gesundes, effek-
tives und sicheres Trainieren und
verfügt sogar über einen Herz-
alarm-Knopf für den Notfall. Wie
jeden Teilnehmerweist auch mich
geschultes Physio-Personal in das
Ubungsprogramm ein und spei-
chert mein Leistungsprofil auf ei-
ner Chipkarte. Diese leitet mich als-
bald durch den fein getakteten par-
cours bis zum zehnten Gerät.Zwei
Kraftrunden mit Beugen, Strecken,
Drücken und Ziehen (fast) aller be-
weglichen Körperteile genügen erst
mal. Am nächstenTagentdecke ich
ganz neue Muskelpartien. Be-
stimmt4O+. HOS


